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Ringvorlesung im WiSe 2019/20

“Intersectional – More than Race, Class, Gender“
Veranstaltungsreihe: montags, 16:00 – 17:30 Uhr, Hörsaalgebäude 105, Hörsaal C
Die Ringvorlesung „Intersectional – More than Race, Class, Gender“ wendet sich fakultätsübergreifend an alle Universitätsangehörige (Studierende, Mitarbeitende aus Technik, Verwaltung, Forschung und Lehre), die sich für die Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Ungleichheiten und Machtverhältnissen interessieren. Für die unterschiedlichen theoretischen und epistemologischen Perspektiven sind Referent*innen eingeladen worden, die einen analytischen Blick auf ihre Disziplinen/Felder werfen. Die Vorbereitung erfolgt durch einen theoretischen Text, der im Vorfeld im Ilias Kurs zur Verfügung gestellt wird, auf den sich die Referent*innen beziehen werden. Diese postkolonialen Blickwinkel (in welchen intersektional Ungleichheiten sichtbar werden) sollen gleichzeitig dazu dienen Wertschätzung von personeller Vielfalt und Gerechtigkeit an der Universität zu betrachten. Dadurch werden auch gleichzeitig (wissenschaftliche) Blickwinkel erweitert und geschärft. Voraussetzung dafür ist Offenheit für das Eintreten aller Teilnehmer*innen in einen intersektionalen Dialog, der aus der Veranstaltungsreihe in die eigenen Arbeits- und Lebensbereiche weitergetragen werden kann. 
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Das Projekt wird gefördert aus dem Finanzfonds zur Umsetzung des gesetzlichen Gleichstellungsauftrages und vom Dekanat der Humanwissenschaftlichen Fakultät der UzK. 
in Kooperation mit:

Servicezentrum Inklusion der UzK

Lehrstuhl Dolmetschen für Deutsche Gebärdensprache der UzK

Veranstaltungsprogramm (alle Veranstaltungen werden in Deutsche Gebärdensprache übersetzt):
14.10.2019: Intersektionalität: Saideh Saadat-Lendle (LesMigras, Berlin)
19.10.2019: Workshop Intersektionalität und Gleichstellung (für Student*innen): Thorsten Merl (Universität Siegen), Magdalena Kißling (UzK), Sabine Dael, (TH Köln), Muriel Gonzalez Athenas (RU Bochum)

28.10.2019: Antidiskriminierende SprachHandlungen: Lann Hornscheidt (Wissenschaftlex und Autorex)
04.11.2019: Trans* Personen mit Rassismuserfahrung: Tsepo Bollwinkel (Politischer Referent und Autor)

18.11.2019: Transformative und empowernde Bildungsprozesse: Denise Bergold-Caldwell (Philipps Universität Marburg)
25.11.2019: Antimuslimischer Rassismus und Gender: Leila El-Amaire (Vorsitzende i,Slam, Berlin) (leider ausgefallen)
02.12.2019: Antisemitismus und Gender: Debora Antmann (Politische Bildnerin und Autorin)

09.12.2019: 10 Jahre intersektional bloggen - Feminismus online und offline: Nadia Shehadeh (Soziologin, Bloggerin, Gründungsmitglied des internationalen Webzines für Metal und Rock-Musik aus dem Nahen Osten JorZine.com)
16.12.2019: Klassismus und Gender: Tanja Abou (Mitbegründerin Institut für Klassismusforschung, Münster)
13.01.2020: Ableism und Gender: Heike Raab (Fresenius Hochschule Köln)

20.01.2020: Intersektional denken und handeln in der Antidiskriminierungsarbeit der Universität zu Köln

27.01.2019: Abschlussveranstaltung
Hinweis: 
Die Ringvorlesung kann im Studium Integrale, für das Gender Zertifikat oder ein Weiterbildungszertifikat besucht werden. Wenn Sie Fragen zur Barrierearmut haben oder Bedarf anmelden wollen oder Informationen zum Weiterbildungszertifikat wünschen, wenden Sie sich an: Inpayogi Yogendran; i.yogendran@uni-koeln.de. 
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